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Plattenspielerverpackung
Mein HiFi-Plattenspieler ist reparaturbedürftig. Da der Fach-
händler sich überfordert fühlt, muß ich das Gerät an die
Herstellerfirma schicken. Leider habe ich aber die Original-
verpackung nicht mehr. Einen Karton in entsprechender Größe
könnte ich schon auftreiben. Nur das „Stopfmaterial" fehlt
mir noch. Außer zum „Was" hätte ich auch gerne einige Tips
zum „Wie". C. Burgmann, Koblenz
Es ist bedauerlich, daß Sie die Originalverpackung nicht mehr
besitzen, denn nur sie garantiert Ihnen einen beschädigungs-
freien Transport. Am besten besorgen Sie starke Styropor-
platten und schneiden sie so zu, daß sie den ganzen Leerraum
ausfüllen und außerdem das Gerät auch vor harten Stößen
schützen. Versuchen Sie auf keinen Fall, den Karton mit Holz-
wolle oder ähnlichen Materialien zu füllen, da diese für die
Mechanik sehr gefährlich sind.
Sie müssen außerdem noch darauf achten, daß der Platten-
teller vom Chassis abgehoben und getrennt verpackt wird.
Dabei ist die Achse durch eine dicke Lage Pergament- oder
Staniolpapier gesondert zu schützen. Der Tonarm muß, am
besten durch ein Gummiband, fest mit seiner Stütze verbunden
werden.

Ein dejustierter Tonkopf
Seit einiger Zeit klingen meine Tonbänder sehr dumpf und
„verwaschen". Ihrem Rat im vorigen Heft folgend, habe ich
die Tonköpfe vorsichtig gereinigt und sie auch entmagneti-
sieren lassen. Das brachte aber keinen Erfolg. Eigenartiger-
weise klingen die bei mir aufgenommenen Tonbänder auf
dem Bandgerät eines Freundes einwandfrei. Könnten Sie mir
bei der Suche nach dem Fehler helfen? O. Möller, Flensburg
Höchstwahrscheinlich wird der Höhenverlust (daher der „dump-
fe" und „verwaschene" Klang) darauf zurückzuführen sein,
daß der Wiedergabekopf Ihres Gerätes dejustiert ist, das
heißt, daß er seine Lage verändert hat. Es ist ratsam, daß
Sie Ihr Gerät zu einer größeren Fachwerkstatt oder zu der
nächstliegenden Kundendienststelle der Herstellerfirma zur
Kopfjustierung bringen.
Der Aufnahmekopf scheint in Ordnung zu sein, da die bei
Ihnen aufgenommenen Bänder auf anderen Geräten gut
klingen.

Tunertest Heft 9/69: ein Nachtrag
In unserem Tunertest-Bericht in Heft 9/69 wurde die Trenn-
schärfe des Tuners ET 20 von Klein + Hummel als „unzu-
reichend" oder „ungenügend" bezeichnet. Um möglichen
Mißdeutungen dieser Aussage vorzubeugen, folgen wir gern
einem Wunsche der Firma Klein + Hummel und erklären, daß
unser Autor Dr. W. Madritsch zu seiner pointierten Feststellung
über die Trennschärfe des ET 20 gekommen ist, weil ihm die
übrigen hervorragenden Eigenschaften des Geräts als Maß-
stab dienten. Für sich allein genommen liegt die Trennschärfe
immer noch höher als der Wert, der für HiFi-Tuner gerechter-
weise gefordert werden kann und von uns in Heft 11/68
gefordert wurde. Technische Redaktion
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Schade,
dal) wir

können,
was Sie boren werden.

Wenn es akustische Anzeigen gäbe, hätten
wir es leichter. Dann wüßten Sie gleich, wie
gut unsere neue Hifi-Sound Master Serie ist;
dann könnten Sie hören, daß HECO die Musik
nicht durch einen speziellen „Sound" ver-
fälscht. Wir bekennen uns kompromißlos zur
absoluten Klangneutraiität. Das hat unseren
Hifi-Boxen auch die hohen Bewertungen bei
den unerbittlichen Tests führender Fachzeit-
schriften eingebracht. Beim HECO Sound
Master klingt Musik so rein und unverfälscht,
wie sie klingen soll. Doch wozu viele Worte
machen: hören müßten Sie's, hören!
Gehen Sie doch einmal zu Ihrem Hifi-Fach-
händler. Der führt Ihnen HECO Hifi-Boxen vor
und versorgt Sie mit Informationsmaterial.
Das tun wir übrigens auch. Schreiben Sie uns
einfach.
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